
Gemeindeamt
Montag,       08:00-12:00 Uhr
Dienstag,     08:00-15:00 Uhr
Mittwoch,    08:00-12:00 Uhr
Donnerstag, 08:00-12:00 Uhr   
         14:00-17:00 Uhr
Freitag,         08:00-12:00 Uhr
Telefon: 03338/2312-0
Telefax: 03338/2312-4
gde@rohrbach-lafnitz.gv.at
www.rohrbach-lafnitz.at
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Erhaltung Kleindenkmale
Das Förderprogramm zur 
Erhaltung von Flur- und 
Kleindenkmale richtet ih-
ren Fokus auf Denkmale 
wie Bildstöcke, Pest- und 
Grenzsäulen, Feldkreuze, 
Kapellen und Sandsteinfi -
guren. Förderanträge kön-
nen noch bis 20.04.2024 
gestellt werden.

Bauvorhaben
Es starten einige Bauvor-
haben in der Gemeinde. 
Mit Ende März werden 
die Projekte „Bauland-
aufschließung Windner/
Maierhofer“ in Eichberg 
sowie „Teilerneuerung 
Wasserversorgungsleitung 
Lebing“ in Angriff genom-
men.

Neue Betriebe
In Eichberg hat sich Carina 
Carrasco ihren Traum von 
einem eigenen Friseursa-
lon erfüllt, der im unteren 
Bereich ihres Hauses un-
tergebracht ist. Der Tigo-
Park ist ein Indoorspiel-
platz mit Attraktionen wie 
Hüpfburgen, Bälleraum 
und Fahrzeugstrecke.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde!

Vor einem Jahr habe ich 
Sie eingeladen, sich 
im Rahmen von Bera-

tungstagen und auf den ent-
sprechenden Websites über 
die startende Glasfaserinfra-

struktur in unserer Gemeinde zu informieren. Als Bau-
beginn wurde uns damals von der Firma öGIG Ende Juni 
2023 in Aussicht gestellt.

Beinahe ein dreiviertel Jahr ist seither vergangen und 
hinsichtlich einer Bautätigkeit ist genau gar nichts ge-
schehen. Auf diverse Anfragen und Schreiben meiner-
seits folgten mehr oder weniger umfangreiche State-
ments, warum und weshalb sich alles verzögere.

Ich verstehe zum Teil diese Antworten. Vieles ist im Um-
bruch, auch in der Baubranche. Arbeitskräftemangel, 
gute Auslastung im Tiefbau weil Wasserleitungen und 
Kanäle zu sanieren sind und überall Glasfaser verlegt 
wird, machen ein solches Bauvorhaben sicher nicht ein-
facher. Es handelt sich bei der öGIG aber nicht um eine 
Anfängerfirma, die nicht schon ausreichend Erfahrung 
im Glasfaserbau gesammelt hätte. Möglicherweise liegt 
es auch an der grundsätzlichen Herangehensweise die-
ses Unternehmens an konkret diesen Ausbau in Lafnitz, 
Rohrbach, Pinggau, Friedberg, warum „es sich so zieht“.

Ich mute mir nicht zu, diesbezüglich ein Fachmann 
zu sein. Aber wenn ein Glasfaser-Förderprogramm des 
Bundes für unsere Region von einem Unternehmen bis 
Ende 2025 abgearbeitet werden soll und bis jetzt außer 
Verhandlungen mit Baufirmen gar nichts geschehen ist, 
dann darf wohl die Frage erlaubt sein, ob man da als 
Bauträger mit falschen Ansätzen an die Materie heran-
gegangen ist oder ob man zu wenig Flexibilität an den 
Tag legt. Diesen Vorwurf wird sich die öGIG gefallen las-
sen müssen.

Sie als wartende Glasfaserkunden fragen mit Recht auch 
am Gemeindeamt nach, ob wir wohl noch das schnel-
le Internet irgendwann bekommen werden. Wir stellen 
dann immer zuerst klar, dass die Gemeinde mit dem 
Glasfaserausbau grundsätzlich nichts zu tun hat. Die Fir-
ma öGIG hat den Förderzuschlag erhalten – ohne Förde-
rung des Bundes ist kein flächendeckender Glasfaseraus-
bau möglich – und ist somit Projektant und Koordinator  

 
sowie Auftraggeber an eine oder mehrere Baufirmen, die 
das Projekt umzusetzen haben. Und die Firma öGIG hat 
dies in Österreich auch schon mehrfach gemacht.

Viele von Ihnen sind auch der Meinung, wir hätten den 
Glasfaserausbau mit den Feistritzwerken durchführen 
sollen, denn „die graben schon überall in der Nach-
barschaft“. Dazu ist zu sagen, dass wir mehrfach und 
schon vor Jahren bei den Feistritzwerken angefragt ha-
ben, jedoch keine wirkliche Rückmeldung erhielten. 
Ich behaupte, dass wir für sie nicht „interessant“ genug 
waren, weil in unserem Gemeindegebiet die Stromver-
sorgung bereits zur Gänze verkabelt war und damit das 
billige Mitverlegen der Glasfaserleitung mit dem Strom-
kabel wegfällt. Und die momentane Betriebsamkeit der 
Feistritzwerke mag sicher auch damit zu tun haben, dass 
„sie es den anderen zeigen wollen“.

Was bleibt als Schlussfolgerung? 
1.	 Wir konnten uns die Glasfaserinfrastrukturfirma für 
unsere Gemeinde nicht aussuchen.
2.	 Mit der öGIG haben wir einen Partner, der zwar Start-
schwierigkeiten aufweist, der aber sicher die Kompetenz 
für dieses Projekt hat.
3.	 Die öGIG hat von allen Glasfaserfirmen, mit denen 
wir in Kontakt waren, den bei weitem höchsten Ausbau-
grad für unsere Gemeinde schriftlich zugesagt.
4.	 Mit dem Ausbau durch die öGIG sind Sie als End-
verbraucher nicht an einen einzigen Anbieter gebunden, 
wie dies bei anderen Trägern ist, sondern können dzt. 
aus rund 20 auswählen.
5.	 Derzeit ist ein Baustart „in den nächsten Monaten“ 
zugesagt.

Zweifeln Sie daher nicht an der Umsetzung des Glas-
fasernetzes in unserer Gemeinde! Der Start der öGIG 
in dieses Vorhaben war zwar „suboptimal“, aber dieses 
Unternehmen hat als Fördernehmer auch die Verpflich-
tung, unsere Region mit Glasfaser aufzuschließen. Es 
wird auch passieren. Bis dahin kann ich Sie nur weiter-
hin um Geduld ersuchen. Und ich werde Ihnen sicher 
nicht von häufigen Anfragen direkt bei öGIG abraten – 
ganz im Gegenteil! Der Druck der „Masse“ vermag Eini-
ges zu bewirken.
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Verwaltungsdienstprüfung 
absolviert

Maylin Lutz, in unserem 
Gemeindeamt hauptver-
antwortlich für Finanz-
buchhaltung und Rech-
nungswesen, hat vor 
Kurzem den Verwaltungs-
dienstlehrgang absolviert 
und mit der entsprechen-
den Prüfung mit gutem Er-
folg abgeschlossen.

Diese Ausbildung beinhal-
tet zwei zeitlich getrenn-
te jeweils zweiwöchige 
Schulungseinheiten, in 
denen umfangreiches Wis-
sen rund um die kommu-
nale Verwaltung vermittelt 
wird. Den Abschluss bil-
den jeweils eine schriftli-
che und eine mündliche 
Prüfung.
Wir gratulieren Maylin 
Lutz sehr herzlich zu die-
ser ausgezeichneten Leis-
tung!

Danke an Erna Kersch-
baumer

Unsere Mitarbeiterin im 
Reinigungsdienst Erna 
Kerschbaumer trat mit 
01.12.2023 in den Ruhe-
stand ein. Sie war seit … 
als Raumpfl egerin in der 
Mittelschule Rohrbach tä-
tig und fungierte auch als 
„Aushilfe“ in verschiede-
nen anderen Einrichtun-
gen der Gemeinde, wenn 
dort Not an der Frau war.

Bgm. Günter Putz bedank-
te sich mit einem Blu-
mengruß und einem Ab-
schiedsgeschenk bei der 
„Jungpensionistin“ für ihre 
langjährige und zuverläs-
sige Tätigkeit und wünsch-
te ihr für den Ruhestand 
alles Gute und vor allem 
viel Gesundheit.

Neue Mitarbeiterin im 
Gemeindedienst

Am 5. Februar trat Ma-
ria Fink ihren Dienst als 
Raumpfl egerin in der Mit-

telschule Rohrbach und 
damit die Nachfolge von 
Erna Kerschbaumer an. 
Frau Fink stammt aus Neu-
stift an der Lafnitz und 
war bereits zuvor im Rei-
nigungsdienst und in der 
Autoaufbereitung tätig.

Wir heißen Sie als Mitar-
beiterin in unserem Ge-
meindeteam herzlich will-
kommen und wünschen 
ihr viel Freude bei ihrer 
neuen Tätigkeit.

Bauvorhaben starten in 
der Gemeinde

Mit dem beginnenden 
Frühjahr starten auch ei-
nige Bauvorhaben in 
der Gemeinde. Mit Ende 
März werden die Projek-
te „Baulandaufschließung 
Windner/Maierhofer“ in 
Eichberg sowie „Teilerneu-
erung Wasserversorgungs-
leitung Lebing“ in Angriff 

Ich wünsche Ihnen angesichts der Jahreszeit ein frohes 
und gesegnetes Osterfest und einen schwungvollen Start 
in den Frühling!

Ihr

Günter Putz

www.haas-rohrbach.at

„wir 
wissen

wie“
Wir suchen 

DICH!
… zur Verstärkung unseres 
     Montageteams

… oder für eine Ausbildung
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Infos und

Jobangebote

fi nden Sie auf:

www.elt.at

INNOVATION 
AUS DER REGION
PRODUKTE MIT ZUKUNFT 
VON E.L.T.

E.L.T. KUNSTSTOFFTECHNIK & WERKZEUGBAU GMBH & CO KG
A-8240 Friedberg, A-8272 Sebersdorf, Telefon: +43 3339 22820, E-Mail: personal@elt.at

Starten Sie jetzt Ihre Facharbeiterkarriere
in der Region und bewerben Sie sich für einen 
Job in einem unserer vielfältigen Bereiche!

23_10_Inserat_Gemeindezeitung_Rohrbach_a_d_Lafnitz_allgemein_halbeSeite_RZ.indd   1 19.10.23   16:35

genommen.

Diese Leistungen wurden 
an Baufirmen der Region 
von Oberwart über Hart-
berg bis Weiz ausgeschrie-
ben. Mit einer geprüften  
Nettoangebotssumme von 
mehr als 536.000 Euro er-
hielt die Firma Swietelsky 
als Billigst- und Bestbie-
ter mit Gemeinderatsbe-
schluss den Zuschlag.

Die Gemeinde verfolgt 
damit weiterhin ihren be-
währten Weg sinnvoller 
und zukunftsorientierter 
Investitionen. Mit der Er-
schließung neuen Baulan-

des können wir speziell 
jungen Familien weiterhin 
die Möglichkeit bieten, im 
Ort zu bleiben oder sich 
auch hier neu anzusiedeln.  
 
Die Teilerneuerung der 
Wasserleitung im Bereich 
Lebing von der „Holzer-
Siedlung“ bis zur „Sippn-
Höhe“ auf einer Länge 
von rund 1300 m bildet 
eine weitere Maßnahme 
im Zuge des mehrjährigen 
Trinkwasserschwerpunktes 
der Gemeinde.

Bautätigkeiten sind immer 
mit mehr oder weniger 
großen Beeinträchtigun-

gen durch Lärm, Schmutz 
oder Verkehrsbehinde-
rungen verbunden. Wir 
danken daher bereits jetzt  
allen Betroffenen für ihr 
Verständnis.

Hundekot auf öffentli-
chen Plätzen und Wiesen

Die Verschmutzung öffent-
licher Plätze, Gehsteige 
und Gehwege, aber auch 
von Wiesen und teilwei-
se privaten Flächen kann 
leider nach wie vor nicht 
zur Gänze hintangehalten 
werden. Während viele 
Hundebesitzer das Häuf-
chen ihres Vierbeiners vor-

bildlich entsorgen – DAN-
KE dafür! – gibt es leider 
nach wie vor einige, die  
glauben, sich nicht an Vor-
gaben halten zu müssen. 
Dabei ist Hundekot am 
Gehsteig wohl für jeden 
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BeiKontoeröffnung:20 Euro Startguthabenoder Rucksack*+zusätzlich bis zu20 EuroKontogutschrift*

Eigenes Konto?
Brauchst du.

* Aktion gültig vom 1.2. bis 15.4.2024 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein 
kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen 
ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Das Startguthaben und die Konto-
gutschrift werden direkt aufs Konto gebucht. Rucksack erhältlich solange der Vorrat reicht. s 
Unfall-Schutz drei Monate gratis (Gutschrift Ende April 2024), danach € 4,99 Monatsprämie. 
Gilt nur für Neuabschlüsse s Unfall-Schutz der WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna 
Insurance Group, die von Erste Bank und Sparkassen vermittelt wurden und in Kombination mit 
einem spark7 Konto.
Barablöse oder Kombination mit anderen Aktionen sind nicht möglich.

Alle Infos findest du unter spark7.com/brauchstdu

Jetzt auch

s Unfall-Schutz

3 Monate

gratis*

Jetzt spark7 Konto 
in einer Filiale der 
Steiermärkischen 
Sparkasse eröffnen 
und viele Vorteile 
sichern!

Heidelinde Postl
Kundenbetreuerin
Tel.: 05 0100 - 33222
Mail: heidelinde.postl@
steiermaerkische.at

spark7.com/stmk

0184_spark7 Frühjahrsaktion 2024_200x287.indd   1 06.02.2024   10:52:45

gleich ärgerlich, jener in 
öffentlichen Rasenfl ächen, 
die von den Gemeindebe-
diensteten gemäht werden, 
zumindest für diese höchst 
„g’schmackig“. Hundekot 

in Wiesen, die für die Fut-
tergewinnung vorgesehen 
sind, kann darüber hin-
aus für landwirtschaftliche 
Nutztiere überaus bedenk-
lich werden.

Hundebesitzer haben da-
für zu sorgen, dass der 
Hundekot ordnungsge-
mäß über den Restmüll 
entsorgt wird. Holen Sie 
sich daher Ihren mobilen 

Gacki-Sackerl-Spender 
sowie die entsprechenden 
Nachfüllrollen kostenlos 
am Gemeindeamt!

Spendenfreude beim Turmblasen 
auf der Tempelleiten

Das Turmblasen der 
Kapellengemein-
schaft Tempellei-

ten am 16. Dezember 
2023 bei der Antonius-
kapelle war ein toller 

Erfolg. Durch die großzü-
gige Spendenfreudigkeit 
der Besucher, bei denen 
wir uns sehr herzlich be-
danken wollen, konnten 
wir einen Betrag von 700 

Euro an Lisa Ellinger über-
geben, die im Vorjahr ihre 
Mutter verloren hat.

Kapellengemeinschaft 
Tempelleiten
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Katzenhalter sind verpflichtet, 
ihre Tiere kastrieren zu lassen

Ihr Vermehrungsver-
mögen ist gigantisch: 
Katzen sind in einem 

Alter ab fünf Monaten ge-
schlechtsreif und können 
bis zu zweimal im Jahr 
Kätzchen bekommen. So 
ist es theoretisch möglich, 
dass ein „wildes“ Katzen-
paar nach fünf Jahren über 
12.000 Nachkommen 
zeugt. „Die einzig nach-
haltige und tiergerechte 
Methode, die sonst rasant 
wachsende Population 
von Streunerkatzen einzu- 

 
dämmen, stellt die Kastra-
tion dieser Tiere dar“, sind 
sich Tierärzte einig. 

In Österreich ist die Kastra-
tion von Freigängerkatzen 
(Katzen, die die Wohnung/
das Haus verlassen) ge-
setzlich vorgeschrieben. 
Eine Ausnahme stellen 
die bei der Bezirkshaupt-
mannschaft gemeldeten 
Katzenzuchten dar – diese 
Tiere müssen dann aber 
auch in die österreichische 
Heimtierdatenbank einge- 

 
tragen werden.

Bei Nichtbeachtung dro-
hen Strafen bis zu 3.750 
Euro, im Wiederholungs-
fall bis zu 7.500 Euro. Seit 
1. Jänner 2019 gibt es auch 
keine Ausnahmen von der 
Katzenkastration in bäuer-
licher Haltung mehr: Ent-
weder müssen die auf Bau-
ernhöfen lebenden Katzen 
kastriert werden, oder sie 
sind als Zuchtkatzen zu 
melden (siehe oben).

 
Liebe Katzenbesitzer, den-
ken Sie also daran, mit 
Ihrem kleinen Stubenti-
ger – egal, ob Männlein 
oder Weiblein – rechtzei-
tig zum Tierarzt zu gehen! 
Dann haben wir irgend-
wann auch kein Problem 
mehr mit Streunerkatzen, 
die zuerst sooo lieb sind 
und später zur Last fallen!

www.steirerpellets.at
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Wildbachbegehung zeigt Missstände auf

Im Februar dieses Jahres 
erfolgte die alljährliche 
verpflichtende Wild-

bachbegehung durch die 
Firma Umwelterkundung.
at. Dabei wurden 23 so-
genannte „Übelstände“ 
aufgezeigt, das sind Miss-
stände in oder an einem 
Bachlauf, die in der Regel 
den Wasserablauf hem-
men bzw. hindern kön-
nen. Sie sind in weitere 
Folge die Ursache für Ver-
klausungen und damit für 
Überschwemmungen.

Eine Zunahme um 10 
solcher Übelstände ge-
genüber dem Vorjahr 
deutet darauf hin, dass ei-
nige Waldbesitzer ihre forst 

 
wirtschaftlichen Tätigkei-
ten zu wenig ernst neh-
men. Sie wären von sich 
aus dazu verpflichtet, re-
gelmäßig, besonders aber 

nach Starkwindereignis-
sen die Bachläufe in ihren  

 
Wäldern zu kontrollieren 
und Windwurfholz, umge-
fallene Bäume oder auch 
am Bachbett gelagertes  
Holz zu entfernen.

Wir werden die betroffe-
nen Grundbesitzer kon- 

 
taktieren und dürfen von 
ihnen eine sofortige Be-
seitigung des Missstan-
des als Gefahrenquel-
le erwarten – im Sinne 
all jener Grundbesitzer, 
die durch derartige Ver- 
säumnisse Schaden erlei-
den könnten.

Achtung: Borkenkäfer durch Schadholz!

Aus aktuellem An-
lass ersucht uns das 
Forstfachreferat der 

BH Hartberg-Fürstenfeld 
um Veröffentlichung des 
folgenden Schreibens an 
alle Waldbesitzer:

Sehr geehrte Waldbesit-
zer! 

Unmittelbar vor Weih-
nachten kam es haupt-
sächlich im nördlichen 
Bereich unseres Bezirkes, 
vornehmlich in Höhenla-
gen von 800m – 1.100m 
Seehöhe zu beträchtli-
chen Schäden durch Nass-
schnee. Besonders zu spät  

 
durchforstetet Nadelholz-
bestände waren von dem 
Schadereignis besonders 
betroffen.
 
Zur Vermeidung einer ge-
fahrdrohenden Borkenkä-
fervermehrung ist dieses 
Schadholz unbedingt und 
möglichst rasch aufzuar-
beiten. Besonders wichtig 
dabei ist die Aufarbeitung 
der gebrochenen Wipfel-
stücke, welche entweder 
gänzlich aus dem Wald zu 
entfernen oder zumindest 
auf Stücke kleiner 1 Me-
ter zu schneiden sind, um 
eine rasche Austrocknung 
zu gewährleisten.

 
Wir bitten Sie aufrichtig 
um Mitwirkung bei dieser 
notwendigen präventiven 
Forstschutzmaßnahme, 
um eine Massenvermeh-
rung des Borkenkäfers in 
den Folgejahren zu ver-
meiden. 

Weiters dürfen wir auf die 
Entschädigungsansprüche 
nach dem Katastrophen-
fonds verweisen. 
Für flächige Schäden 
(Schadensfläche > 0,3 ha; 
mind. 30% der Bäume 
gebrochen – Restüber-
schirmung der gesunden 
Bäume unter 50%) ist eine 
Entschädigung über den  

 
Katastrophenfonds mög-
lich. Zusätzlich ist eine 
Förderung für die Aufar-
beitung von Einzelbrüchen 
in sehr steilem Gelände 
möglich, wo die Holzbrin-
gung mittels Tragseilgerät 
(Seilkran) angebracht ist. 
Voraussetzung dafür ist, 
dass dieser Bestand inner-
halb der letzten 10 Jahre 
durchforstet wurde und 
der Holzanfall 50fm pro 
Seilgasse nicht übersteigt. 

Bei Rückfragen steht Ihnen 
der zuständige Förster ger-
ne zur Verfügung.
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Achten Sie auf Ihr Hausabsperrventil!

A lljährlich, wenn 
unsere Gemeinde-
mitarbeiter unter-

wegs sind, die zum Tausch 
fälligen Wasserzähler zu 
wechseln, eröffnet sich für 
sie des öfteren das gleiche 
Problem: Die Trinkwas-
serzuleitung muss zum 
Tausch abgedreht werden,  

 
aber das entsprechende 
Ventil unmittelbar vor dem 
Wasserzähler ist defekt. 
Also sperren wir die Was-
serzuleitung beim Haus-
absperrventil vorm Haus.

So weit, so gut – wenn 
dann dieses Ventil funkti-
oniert. Tut es aber manch-
mal nicht, und dann ist 
guter Rat teuer. Ihr Haus-
absperrventil erfüllt eine 
äußerst wichtige Funktion: 
Wenn Sie im Haus einen 
Rohrbruch haben, ist die-
ses die einzige Möglich-
keit, die Wasserzufuhr zu 
ihrem Haus zu stoppen.  

 
Nehmen Sie die Wichtig-
keit dieser für Sie vielleicht 
nebensächlichen Einrich-
tung nicht auf die leichte 
Schulter!

•	 Sie müssen als 
Hausbesitzer/-bewohner 
wissen, WO sich ihr Haus-
absperrventil befindet.
•	 Die „jährliche Mini-
malwartung“ hilft, Ihr Ab-
sperrventil funktionsfähig 
zu halten: mind. 1 x jähr-
lich ganz ZUdrehen, da-
nach ganz AUFdrehen und 
ein kleines Stück wieder in 
Richtung ZU.
•	 Mittelfristig sollten  

 
Sie eventuell noch vorhan-
dene Hauszuleitungen aus 
Eisen tauschen; diese ros-
ten und brechen irgend-
wann – meist dann, wenn 
man die Leitung sperren 
muss.
•	 Bei einem derartigen 
Leitungstausch empfiehlt 
es sich in der Regel, auch 
das Hausabsperrventil zu 
tauschen, das dann wahr-
scheinlich auch schon ein 
paar Jahrzehnte alt ist. 
Unsere Gemeindearbeiter 
sind Ihnen dabei gerne be-
hilflich.

Foto © Hawle
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Bründlkapelle mit erheblichem Sanierungsbedarf

Es begann um das 
Jahr 1700 mit einer 
wundersamen Hei-

lung an einer Quelle und 
einem Muttergottesbild 
– so erzählt es die Grün-
dungslegende. An dieser 
Stelle wurde um das Jahr 
1710 eine Kapelle erbaut 
– die Bründlkapelle, auch 
„Heiligenbrunn“ genannt. 
Nach mehrjährigen Re-
novierungsarbeiten, die 
hauptsächlich von freiwil-
ligen Helfern durchgeführt 
wurden, wurde die Kapel-
le am 15.08.1984 feierlich 

wiedereingeweiht.

Seither sind an den Fassa-
den, aber auch am Inven-
tar der Kapelle neuerlich 
deutliche Schäden zutage 
getreten. Durch massiven 
Holzwurmbefall ist die 
Holzsubstanz der Einrich-
tung derart geschwächt, 
dass sie zum Teil ausge-
tauscht werden muss (z.B. 
Tabernakel). Restaurie-
rungsarbeiten an weiteren 
Elementen, Ausbessern der 
Vergoldungsarbeiten und 
Sanierung der Bilder sowie 

eine neue Montage der 
Bauteile, wo dies möglich 
ist (nicht wandanliegend) 
zählen zu den absolut er-
forderlichen Maßnahmen. 
Die Kosten hiefür werden 
sich auf rund 21.000 Euro 
belaufen.

Um diese Kosten stemmen 
und damit die Kapelle 
auch für zukünftige Be-
sucher und Wallfahrer er-
halten zu können, ersucht 
der Pfarrgemeinderat der 
Pfarre Rohrbach um Ihre 
fi nanzielle Unterstützung:

IBAN: AT15 2081 5184 
0021 7180
Spende Restaurierung des 
Inventars Hl. Brunn

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 
 

 

JUBILÄUM - Unser Steirisches 
Kürbiskernöl wurde 2024 zum 
20. Mal prämiert! 

 

Steirisches Kürbiskernöl
Das Kürbiskernöl von Joachim Hammerl aus Eichberg 
wurde bei der Landesprämierung Steirisches Kürbis-
kernöl 2024 prämiert. Erkennbar ist dieser herausragen-
de Produzent an der goldenen Plakette „Prämierter Stei-
rischer Kernölbetrieb 2024“.

Kürbishof Joachim Hammerl

Eichberg 16, 8234 Rohrbach an der Lafnitz
0676 4411011, joachim.hammerl@gmx.at

www.kuerbishof-hammerl.at
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Vortrag

familien
patenschaften

Freiwillige 
Familienpatinnen 
und Familienpaten 
unterstützen 
und entlasten Familien 
in der Oststeiermark  

Gelassenheit als Gesundheitsfaktor

E ine Initiative der WKO 
in Zusammenar-
beit mit Lebens- und 

Sozialberater:innen
www.gleichbesser.at 

Wer will nicht mehr Ge-
sundheit, Wohlbefi nden, 
Zufriedenheit und Erfolg?

Eine veränderte Arbeits-
welt stellt uns jeden Tag 
vor neue Herausforderun-
gen. Um diese zu bewäl-
tigen begeben wir uns auf 
die Suche nach Verhaltens-
weisen, die uns unterstüt-
zen Belastungen, Krisen 

und Konfl iktsituationen zu 
bewältigen. 

Stresssituationen häufen 
sich, die Anforderungen 
werden immer höher. Die 
diplomierte Lebens- und 
Sozialberaterin Andrea 
Kirschenhofer erklärt in 
diesem Vortrag, wie ein 
Burnout entsteht und wel-
che einfachen Techniken 
und Tools es gibt, um ge-
stärkt und mutig durch 
den Alltag zu gehen. 

Wertvolle Bausteine für 
Gesundheit, Resilienz und 

Lebensfreude wer-
den in diesem Vor-
trag aufgezeigt, und 
für Fragestellungen 
und Diskussion 
wird ausreichend 
Zeit sein.

Vortrag:
Gelassenheit als Gesund-
heitsfaktor
Freitag, 5. April 2024, 
19.00 Uhr
Saal des Gemeindeamtes 
Rohrbach a.d.L.

Der Vortrag ist kostenlos!

Andrea Kirschenhofer
www.wideg-consulting.at
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Aktuelles

Neuigkeiten des Abwasserverbandes 
Oberes Lafnitztal

D ie Abwässer von 
mehr als 90 % des 
Gemeindegebietes 

entwässern in die Kläran-
lage des Abwasserverban-
des Oberes Lafnitztal in St. 
Ilgen. Neben Rohrbach an 
der Lafnitz sind auch die 
Gemeinden Dechantskir-
chen, Lafnitz und Neustift 
an der Lafnitz Mitglied 
dieses Verbandes. Sitz die-
ses Verbandes ist die Ge-
meinde Rohrbach an der 
Lafnitz, Obmann ist Bgm. 
Günter Putz.

In den vergangenen Mo-
naten hat der Abwas-
serverband an einem 
steiermarkweiten Bench-
marking-Prozess teilge-
nommen. Dabei werden 
Kläranlagen ähnlicher 
Größe hinsichtlich ihrer 
Kostenstruktur beleuchtet, 

wobei natürlich sämtliche 
Parameter, die eine Klär-
anlage zu erfüllen hat, wie 
Klärungsgrad, Klärschlam-
mentsorgung usw. einge-
halten werden müssen.

Diese von einem unab-
hängigen Institut aus Wien 
durchgeführte Untersu-
chung hat ergeben, dass 
der AWV Oberes Lafnitztal 
der am kostengünstigsten 
geführte Verband aller ver-
glichenen Einrichtungen 
ist. Somit wurde unsere 
Kläranlage als so genannte 
Benchmark-Anlage ausge-
zeichnet und im Rahmen 
eines Workshops im Fe-
bruar dieses Jahres allen 
Interessenten aus der gan-
zen Steiermark zugänglich 
gemacht. Wir freuen uns 
natürlich sehr über diese 
Auszeichnung. Ein Dank 

gilt in diesem Zusammen-
hang ganz besonders un-
serem Klärwärter Andreas 
Zingl, der einen wesentli-
chen Anteil an einem rei-
bungslos laufenden Anla-
genbetrieb hat.

Natürlich macht sich der 
Verband laufend Gedan-
ken, wie Strukturen noch 
verbessert oder vergüns-
tigt werden können. Des-
halb wird demnächst die 
Photovoltaik-Anlage auf 
der Kläranlage erweitert. 
Ein großer Vorteil dabei ist 
der Umstand, dass prak-
tisch sämtlicher Strom aus 
der PV-Anlage direkt in die 
Kläranlage fließen kann. 
Die dortige Vielzahl an 
Pumpen, Belüftern, Kom-
pressoren und Steuerungs-
techniken benötigt enor-
me Strommengen. Bei den  

 
gestiegenen Strompreisen 
hat sich diese Investition 
in Höhe von rund 45.000 
Euro relativ rasch amorti-
siert.

 
Der AWV Oberes Laf-
nitztal legt auch Wert auf 
fallweise Geselligkeit. So 
wird alljährlich ein Stock-
schießen veranstaltet, bei 
dem die Bediensteten der 
Mitgliedsgemeinden ihr 
Können in diesem Bereich 
unter Beweis stellen kön-
nen. Dieses Treffen wird 
alljährlich von einer an-
deren Mitgliedsgemeinde 
ausgerichtet. Ende Jänner 
dieses Jahres fanden sich 
rund 45 Gemeindebe-
dienstete beim Eisteich in 
Eichberg/Lebing ein und 
genossen einen Nachmit-
tag voll Geselligkeit und 
Kurzweil – und natürlich 
auch ein wenig Sport. 

An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an die 
Eissportfreunde Eichberg 
mit ihrem Obmann Franz 
Schützenhöfer, die für die 
hervorragenden Rahmen-
bedingungen am Eis und 
in der Hütte sorgten.



12 Rohrbacher Gemeindezeitung 01/2024

Abfallberater

Ressource Abfall

Abfalltrennung hilft 
uns allen, denn 
durch die genaue 

Trennung können unsere 
Abfälle zu hochwertigen 
Sekundärrohstoffen ver-
arbeitet und die gewon-
nenen Rohstoffe für die 
Neuproduktion eingesetzt 
werden. Gemeinsam kön- 

 
nen wir so unsere Umwelt 
schonen, Energie einspa-
ren und Ressourcen erhal-
ten. 

Die erzielten Gewinne der 
getrennten Sammlung stüt-
zen die öffentliche Abfall-
wirtschaft, verringern die 
Müllgebühr und ermögli-
chen das flächendeckende 
System der Altstoffsammel-
zentren. Die Verbrennung 
(thermische Verwertung 
mit Abgasreinigung) von 
Restabfall hingegen kos-
tet eine Menge Geld. Was 
aktuell in den steirischen 
Restmülltonnen landet, 
ist nur zur Hälfte wirklich  

 
Restmüll. Die steirische 
Restmüllanalyse hat ge-
zeigt, dass mehr als 20 % 
in den Restmüllbehältern 
Papier- Kunststoff- Glas- 
und Metallverpackungen  
sind, die eigentlich ge-
trennt gesammelt gehören. 

Besonders häufig enden 
Kunststoffverpackungen 
fälschlicherweise in der 
schwarzen Tonne. Die um-
weltgerechte und nach-
haltige Nutzung der Res-
source Abfall ist eine der 
großen Herausforderungen 
einer verantwortungsvol-
len Abfallwirtschaft. Eine 
zentrale Rolle spielen da 

 
bei Sie als Konsumenten. 
Sie tragen durch Ihre Ein-
kaufsgewohnheiten und 
durch Ihr Sammel- und  
Abfalltrennverhalten ganz 
wesentlich zu einer er-
folgreichen, kreislaufori-
entierten Abfallwirtschaft 
bei. Und: „Jeder Beitrag ist 
wichtig“. 

Nähere Informationen 
zum Thema Abfallvermei-
dung und Abfalltrennung 
erhalten Sie bei den Um-
weltberatern des Abfall-
wirtschaftsverbandes Hart-
berg. Tel: 03332/65656
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Frühjahrsputz

Einsatz gegen den Abfall in der Natur

Der Frühling steht 
vor der Tür, die Na-
tur atmet auf und 

alle Vorbereitungen für 
die größte Umweltaktion 
des Landes sind getroffen. 
Denn über den Winter hat 
sich allerlei Müll angesam-
melt, ihn gilt es zu beseiti-
gen. Neben dem sauberen 
Ortsbild steht auch wieder 
der Aspekt der Bewusst-
seinsbildung im Mittel-
punkt. An der landeswei-
ten Aktion beteiligen sich 
vom 20. März bis zum 04. 
Mai 2024 alle Gemeinden 
des Hartbergerlandes. In 
enger Zusammenarbeit 
mit dem Abfallwirtschafts-
verband und mit Unter-
stützung der Berg- und 
Naturwacht, vieler Schu-
len und Kindergärten, Feu-
erwehren, Jäger, und vie-
len Vereinen werden sich 
im Hartbergerland wieder 
knapp 5000 Personen an 
dieser Flurreinigungsakti-
on beteiligen. 

Flurreinigung: Eine saube-
re Sache

Achtlos weggeworfene 
Glasfl aschen, Zigaretten-
stummeln, Dosen und 
Plastikfl aschen usw. wer-
den von den fl eißigen 
Müllsammlern in Säcken 
gesammelt und anschlie-
ßend im Altstoffsammel-
zentrum sorgfältig getrennt 
und entsorgt. Durch die 
engagierte Arbeit dieser 
Personen werden öffentli-
che Flächen wie Wiesen, 
Wälder, Wege, Bachläufe 
und Parks vom Müll be-
freit. Machen auch Sie 
beim großen steirischen 
Frühjahrsputz 2024 mit! 

In unserer Gemeinde ist 
folgende Aktion geplant:  

Datum:26.04.2024 
Zeit: 8:00-11:30
Treffpunkt: 
VS Rohrbach

Gerne können Sie auch 
zu einem anderen Termin 
in Ihrer Umgebung die 
achtlos weggeworfenen 
Abfälle einsammeln. Ih-
ren persönlichen Müll-
sammelsack und eine 
Gewinnkarte erhalten Sie 
im Gemeindeamt. Den ge-
sammelten Abfall können 
Sie im Altstoffsammelzent-
rum kostenlos abgeben. 

Für nähere Informationen 
steht Ihnen unser Umwelt 

– und Abfallberater Ger-
hard Kerschbaumer bzw. 
stehen Ihnen die Mitarbei
ter der Gemeinde gerne 
zur Verfügung.

Ansprechperson:      
Gerhard Kerschbaumer 
Umwelt- und Abfallberater 
Tel.: 03332/65456-23
e-mail: kerschbaumer@
awv-hartberg.at
www.awv-hartberg.at
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Franz Weghofer 
NEU: A-7423 Grafenschachen, Gewerbepark 12 
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Fassaden- und Gebäudereinigung

Landschaftspflege, Gärtner

Winterdienst

Spielplatzgeräte und Spielplatzanlagen
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Aktuelles

Brauchtumsfeuer – Osterfeuer
Worauf ist zu achten?

Für das Entfachen von 
„ B r a u c h t u m s f e u -
ern“ bestehen nach 

den Bestimmungen des 
Bundesluftreinhaltege-
setzes strenge zeitliche 
Einschränkungen. Brauch-
tumsfeuer sind Feuer im 
Rahmen von Brauchtums-
veranstaltungen, die aus-
schließlich mit trockenem, 
biogenem Material be-
schickt werden. Als solche 
Feuer gelten:
•	 Osterfeuer am Kar-
samstag (30. März 2024): 
das Entzünden des Feuers 
ist im Zeitraum von 15 Uhr  

 
des Karsamstags bis 3 Uhr 
früh am Ostersonntag zu-
lässig.
•	 Sonnwendfeuer (21. 
Juni 2024): da der 21. 
Juni auf einen Freitag fällt, 
ist das Entzünden eines 
Brauchtumsfeuers anläss-
lich der Sonnenwende 
auch am nachfolgenden 
Samstag, dem 22. Juni 
2024, zulässig.

Es darf nur trockenes Holz 
(Baum- und Strauchschnitt 
verbrannt werden. In je-
dem Fall muss bereits 
länger gelagertes Material 
umgelagert werden, um 
Kleintieren (z.B. Igel, Mäu-
se, Vögel) ein Überleben  

 
zu ermöglichen!

Vorsicht:
Keinesfalls dürfen Abfäl-
le, insbesondere Altholz 
(Baumaterial, Verpackun-
gen, Paletten, Möbel, usw.) 
und nicht biogene Materi-
alien (Altreifen, Gummi, 
Kunststoffe, Lacke, usw.) 
bei Brauchtumsfeuern mit-
verbrannt werden.

Sicherheitsvorkehrungen:
•	 Es dürfen keine Brand-
beschleuniger verwendet 
werden.
•	 Löschhilfsmittel sind 
bereit zu halten.
•	 Bei Beendigung ist das 
Feuer zu löschen bzw. zu  

 
beaufsichtigen.
•	 Mindestabstandsrege-
lungen:	
- 100 m von Energieversor-
gungsanlagen
- 50 m von Gebäuden
- 50 m von öffentlichen 
Verkehrsflächen
- 40 m von Bäumen, He-
cken, Büschen
Für Rückfragen stehen 
Ihnen die Umwelt- und 
Abfallberater des AWV 
Hartberg unter der Telefon-
nummer 03332 / 65456 
gerne zu Verfügung.

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at
Öffentlicher Notar

A - 8250 Vorau, Stift 2
Mobil 0664 202 92 62, Tel. 03337/4114-0
office@notar-vorau.at, www.notar-vorau.at

Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos!
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Aktuelles

Land Steiermark fördert Sanierung von 
Kleindenkmalen

Das Land Steier-
mark hat ein För-
derprogramm zur 

Erhaltung von Flur- und 
Kleindenkmale ins Leben 
gerufen. Diese „Ausschrei-
bung für die Vergabe ei-
ner Sonderförderung zur 
Erhaltung von Flur- und 
Kleindenkmalen 2024-
2025“ richtet ihren Fokus 
auf Denkmale wie Bild-
stöcke, Pest- und Grenz-
säulen, Feldkreuze, Kapel-
len und Sandsteinfiguren, 
die in unterschiedlichsten 
Ausformungen über die 
gesamte Steiermark ver- 

 
teilt und auch in unserer 
Gemeinde anzutreffen 
sind.

Wenn Sie im Besitz eines 
derartigen Denkmales sind 
und es sanieren wollen, 
können Sie bis 20.04.2024 
einen entsprechenden 
Online-Förderantrag beim 
Land Steiermark stellen 
(www.kultur.steiermark.
at). 

Informationen zur Ein-
reichung und Abwick-
lung finden Sie ebenso 
am Kulturportal sowie auf  

 
www.rohrbach-lafnitz.at.  
 
Telefonisch kön-
nen Sie sich un 
ter 0316/877-3138 (Evelyn  

 
Kometter - Referat Kunst, 
Kulturelles Erbe und Volks-
kultur) informieren.
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Bücherei

Öffnungszeiten Bücherei: Jeden Freitag von 15.30 bis 
18.30 Uhr.

Die Burg 
Ursula Poznanski

Willkommen zu einem mörderischen Escape Game: Der KI-Thriller »Die Burg« von 
Bestseller-Autorin Ursula Poznanski kombiniert Mittelalter-Atmosphäre mit einem 
top-aktuellen KI-Szenario zu Nervenkitzel, der atemlos macht!
Es hat ihn buchstäblich Unsummen gekostet – doch Milliardär Nevio hat die halbver-
fallene Burg Greiffenau nicht nur einfach ins Land setzen lassen: Die unterirdischen 
Geheimgänge, Gruften und Verliese wurden mithilfe modernster Technik zu einer ein-
zigartigen Escape-Welt ausgebaut. Eine künstliche Intelligenz sorgt dafür, dass das 
Spiel auf jede Besuchergruppe individuell zugeschnitten ist. Ob mittelalterliche Fes-
tung, Vampirschloss oder Fantasywelt – Burg Greiffenau kann alles sein, was sich die 
Spieler wünschen. Um sein grandioses Werk zu testen, lädt Nevio eine bunt zusam-
mengewürfelte Gruppe von Experten ein. Niemand ahnt, dass die KI längst beschlos-
sen hat, ihr eigenes Spiel zu spielen. Und darin ist ein Happy End nicht vorgesehen.
Was passiert, wenn eine KI über dein Schicksal entscheidet – auf eine Weise, die niemand vorhersagen kann? Wen-
dungsreich und hochspannend spielt Ursula Poznanskis KI-Thriller mit Szenarien, die ganz nah am Puls der Zeit 
sind.
Entdecken Sie auch Ursula Poznanskis Thriller-Reihe »Vanitas« um eine Blumenhändlerin mit tödlicher Vergangen-
heit und die temporeiche Krimi-Reihe um die junge Wiener Kommissarin Fina Plank (»Stille blutet« und »Böses 
Licht«).

Ich bin nicht da 
Lize Spit

Nach ihrem aufsehenerregenden Debüt »Und es schmilzt« ist Lize Spits zweiter Ro-
man noch nervenzerreißender, noch emotionaler und noch persönlicher.
Leo ist seit zehn Jahren mit Simon zusammen. Er ist der wichtigste Mensch in ihrem 
Leben, und viele andere sind da auch nicht. Eines Nachts kommt Simon wie aus-
gewechselt nach Hause, völlig überdreht, mit neuer Tätowierung, neuen Freunden, 
neuen Zukunftsplänen. Er schläft immer weniger und wird zunehmend paranoid. Eine 
manische Episode hat Leos große Liebe fest im Griff. Als sie begreift, wozu Simon 
jetzt fähig ist, ist es vielleicht zu spät. Zu lange hat Leo alles für ihn aufs Spiel gesetzt. 
Nun bleiben ihr genau elf Minuten, um eine Tragödie zu verhindern, die nicht nur ihr 
Leben für immer verändern würde.
Ein Roman über eine junge 
Frau, die zusehen muss, wie 

ihre große Liebe von einer psychischen Krankheit gerade-
zu verschlungen wird. 
»Lize Spit kennt keine Angst. Wir, die Leser, sind die, 
die zitternd zurückbleiben.« Leila Slimani über »Und es 
schmilzt«
»In ihrem einzigartigen Stil erreicht Lize Spit eine emo-
tionale Tiefe, die man in der Literatur nicht oft fi ndet.« 
Friesch Dagblad



KFZ-Technik Meisterbetrieb

Martin PICHLER
8234 Rohrbach an der Lafnitz • Lebing 193
Tel: +436649158706
Mail: martinpichler1990@gmail.com
www.kfztechnikpichler.at

IHRE FREIE KFZ-MEISTERWERKSTÄTTE 
in Lebing bei Rohrbach a. d. Lafnitz

KFZ-Prüfstelle §57a bis 2,8t

Reparaturen aller PKW-Marken

Unfallreparaturen  
inkl. direkter Versicherungsabwicklung

Klimaservice & Reparatur

Windschutzscheiben 
Reparaturen & Austausch

Automatikgetriebespülung / Wechsel

Fehlerdiagnose mit modernsten Geräten

Reifenservice

Alle Serviceleistungen 
von A wie Auspuff bis 

Z wie Zahnriemen.

Alle Serviceleistungen 

KOSTENGÜNSTIG 
UND 

KOMPETENT 

KOSTENGÜNSTIG 
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Vereine

Gemeinsame Soda-Anlage

D ie Vereine „Eisschützenverein Limbach-Rohr-
bach“ und „LMC Limbach“ habe sich dazu 
entschieden, in eine nachhaltige Zukunft zu in-

vestieren. Bereits Ende des Jahres 2023 haben sie eine 
Soda-Anlage installieren lassen. Werner Höller, der Kas-
sier des LMC berichtete: „Bei einer Veranstaltung sind ca 
fünf Säcke an Plastikmüll entstanden. Die vielen leeren 
Mineralwasserfl aschen stellten einen enormen Schaden 
für die Umwelt dar, obwohl diese immer fachgerecht 
entsorgt wurden.“ 
Bei den beiden Vereinen werden somit im Jahr insge-
samt etwa 80 Säcke an Plastikmüll eingespart. Obwohl 
die Investition im mittleren vierstelligen Bereich lag, 

sind beide Vereine sehr stolz darauf, einen wichtigen Beitrag zum Thema Umweltschutz beizutragen. 

Weihnachtsfeier des 
Seniorenbundes

Trotz heftigem 
Schneefall folgten 
viele der Einladung 

zur Weihnachtsfeier des 
Seniorenbundes in den 
Gasthof Pferschywirt. Se-
niorenbund-Obfrau Heidi 
Glatz konnte Ehrengäste 
wie Bezirksseniorenob-
mann Florian Kohlhau-

ser, Bürgermeister Günter 
Putz, Gemeindekassierin 
Eleonora Putz und Bau-
erbundobmann Johann 
Gabriel begrüßen. In den 
Ansprachen wurde Rück-
schau gehalten auf das 
vergangene Jahr, die ge-
meinsamen Ausfl üge und 
Feste. Weihnachtsstim-

mung wurde durch Mu-
sik, Adventgedichte und in 

vielen netten Gesprächen 
herbeigezaubert.

F Bahnhofstraße 25 I 8234 Rohrbach an der Lafnitz I Tel.: 03338-2340 I E-Mail: office@cafe-fleissinger.at I www.cafe-fleissinger.at

Osterkipferl, Osterhasen und Osternester- aus Ihrer Konditorei!
Einfach vorbestellen & abholen: Tel. 03338-2340

handgemacht!
Zum Osterfest:

Alles
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Betriebsvorstellung

Friseurmeisterin Carina Carrasco 

Ich habe mir einen gro-
ßen Traum erfüllt: einen 
kleinen aber feinen mit 

viel Liebe gestalteten Sa-
lon. HaarlieCut.
Mein Salon befi ndet sich 
in Eichberg, im unteren 
Bereich meines Wohn-
hauses. So lässt sich Arbeit 
und die Betreuung meiner 

drei Kids sehr 
gut kom-
b i n i e r e n .                                                        
Mein Salon 
ist ein kleiner 
Wohlfühlort et-
was abgelegen 
und in ruhiger 
Lage.                                                           
Weiters lie-
gen mir auch 

die kleinsten Kunden sehr 
am Herzen. Mit großer 
Freude habe ich einen 
großen Spielbereich ein-
gerichtet. So kann auch 
der Friseurbesuch zum 
Familienausfl ug werden. 
Egal ob Mama oder Papa 
sich einen Haarschnitt 
gönnen oder nur die Kids, 

für Spiel und Spaß ist ge-
sorgt. Auch für Kinder die 
dem Friseur noch mit der 
ein oder anderen Träne 
Begegnen: Keine Angst, 
das klappt bestimmt.
Auch klassische Arbeiten 
wie Dauerwelle und Ein-
drehen sind möglich.

Seid ihr neugierig gewor-
den? Dann kommt vorbei 
und überzeugt euch gerne 
selbst!

Ich freue mich über jeden 
Einzelnen! 
Eure Carina 

KONTAKT
Eichberg 84
8234Rohrbach 
haarliecut84@gmail.com
0677/61003335

Tigo-Park

Seit Anfang Jänner ist 
der Indoorspielplatz 
in Rohrbach an der 

Lafnitz beim ehemaligen 
Grainer-Firmensitz geöff-
net und die Betreiber, das 
Ehepaar Boriana Vange-
lova und Vassil Jordanov 
aus Wagendorf, freuen 
sich über den großen Zu-
spruch.

Die Erfahrung, um einen 
solche Indoorspielplatz 

aufzubauen und zu 
betreiben, sammel-
ten sie bei der Firma 
Happy Fun in St. Jo-
hann in der Haide: 
Gemeinsam haben 
sie sich über 20 Jah-
re mit Kinderattrakti-
onen beschäftigt. 

Der Indoorspielplatz hat 
eine Kapazität von 120 
Personen und ist in unter-
schiedliche Bereiche un-
terteilt: Es gibt einen ab-
getrennten Baby-Bereich 
neben dem Gastronomie-
bereich, der noch mit wei-
teren Attraktionen erwei-
tert werden wird. Für die 
größeren Kinder bis zwölf 
Jahre warten ein Kletter-
gerüst, eine Trampoli-
nanlage, ein Bälleraum, 

Hupfburgen und eine 
Fahrzeugstrecke. Zwei 
Partyräume stehen für Ge-
burtstagsfeiern bereit: Ein 
Dschungelraum für elf 
Kinder und in der freien 
Gastronomie können 15 
Kinder feiern.
Der Tigo Park bietet als In-
doorspielplatz eine Ergän-
zung zum bisherigen An-
gebot in der Region, damit 
Kinder auch bei Regen und 
Kälte genügend Bewegung 
haben. 
Der Park hat 
von Montag 
bis Mittwoch 
geschlossen. 
An diesen Ta-
gen können 
sich größere 
Gruppen von 
zum Beispiel 

Kindergarten und Volks-
schule anmelden und den 
Indoorspielplatz nutzen. 
Der Indoorspielplatz wird 
als Familienbetrieb geführt 
und plant in Zukunft wei-
tere Attraktionen, um den 
Kindern immer wieder Ab-
wechslung zu bieten.
Öffnungszeiten:
Do & Fr 
13:00 bis 19:00 Uhr
Sa, So & Feiertage
11:00-19:00 Uhr
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Veranstaltung

Kindermaskenball in Eichberg

Buntes Treiben und 
großer Andrang 
herrschte auch heu-

er wieder beim Kinder-
maskenball im Gasthaus 
Kohl in Eichberg. Der Saal 
verwandelte sich in einen 
Partyraum, mit Prinzes- 

 
sinnen, Hexen, Elfen... 
gut bewacht von kleinen 
„Nachwuchspolizisten“.  
Es wurde mit Begeisterung 
getanzt, gehüpft und ge-
spielt. Musikalisch wurde 
den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Programm  

 
von Fritz und Franz gebo-
ten. Es gab für alle maskier-
ten Kinder Getränke und 
Geschenke. Die beiden 
Betreuerinnen Selina und 
Sieglinde sorgten für ein 
großartiges Animations-
programm. Allen Helfern  

 
von ÖVP, ÖAAB, Bauern-
bund und Seniorenbund 
ein Danke für den gelun-
genen Nachmittag!

www.alu-hofstaetter.at
Tel. 03338 511 31

Zentrale Rohrbach/L.
Rohrbach/Schlag 54

8234 Rohrbach/L.

½ MwSt.*sparen am 16.3.

// Angebote & Aktionen
// Lagerabverkauf
// Gratis 3D-Planung
// Faszinierender Schaugarten
// Speisen & Getränke

Täglich von 9 bis 17 Uhr in der Zentrale 8234 Rohrbach/L.
*Gültig für Neukunden bei Abschluss eines neuen Auftrags. Ausgenommen aktuelle Aktionen!

Fr, 15. bis So, 17. März 2024

HAUSMESSE
ALLES RUND UMS HAUS UND GARTEN
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Vereine

Musikkapelle Eichberg
Neujahrswünsche 2024
Auch heuer überbrachte 
die Musikkapelle Eichberg 
wieder ihre Neujahrswün-
sche von Haus zu Haus mit 
einem Ständchen und dem 
Neujahrslied, um „Glück 
und Segen - dem ganzen 
Haus“ , wie es im Neu-
jahrslied so schön heißt, 
allen Bewohner nach alter 
Tradition zu wünschen. 
Mit großer Freude ist im-
mer wieder zu beobach-
ten, auf wie viel Begeis-
terung und Anerkennung 
diese „Traditionspflege“ 
in der Gemeinde trifft. 
Besonderer Dank gilt den 
Familien, welche die Mu-
sikgruppen bei sich auf-
nehmen und für ihr leibli-
ches Wohl sorgen.
Dankeschön
Ein großes Dankeschön 
gilt an dieser Stelle all 
den Gönnern und Unter-
stützern für ihre finanzi-
elle Zuwendungen, ohne 
die eine Musikkapelle mit 
rund 70 Mitgliedern die 
Vereinstätigkeiten und 
kulturellen Aufträge einer 
Gemeinschaft nicht mehr 
stemmen könnte.
Die Musikkapelle Eich-
berg möchte sich bei der 
gesamten Bevölkerung für 
die große Wertschätzung 
des Neujahrspielens be-
danken!
Ausgezeichneter Stabfüh-
rer
Die MK Eichberg gratuliert 
ihrem langjährigen Musi-
kerkameraden Reinhard 
Pausackl recht herzlich 
zur erfolgreich abgelegten  
Stabführer Prüfung. Bereits  

 
letztes Jahr stellte er sich 
der Herausforderung und 
darf sich seither „diplo-
mierter ÖBV - Stabführer“ 
nennen - großartige Leis-
tung!
Neuwahlen und Ehrungen

Am 02.02.2024 fanden 
sich alle Mitglieder der 
Musikkapelle Eichberg 
mit Bürgermeister Günter 
Putz im Gasthof Höller 
Pferschywirt ein, um im 
Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung die anste-
henden Neuwahlen des 
Vereinsvorstandes durch-
zuführen. Mit kleinen Än-
derungen an der Spitze 
amtieren nun Obfrau Vic-
toria Faustmann, Schrift-
führerin Tamara Plank, 
Finanzreferentin Miriam 
Grainer (neu) sowie Ka-
pellmeister Dietmar Ham-
merl in der MK Eichberg 
für weitere drei Jahre. Ein  
großer Dank gebührt hier  
Bettina Tobisch, welche 
als Finanzreferentin über  

 
10 Jahre die finanziellen 
Geschicke des Vereines 
vorbildhaft geführt und ge-
meistert hat. Sie bleibt nun 
als Beirat dem Vereinsvor-
stand erhalten. Bgm. Gün-
ter Putz gratulierte dem 

neugewählten Vorstand  
recht herzlichst und be-
dankte sich in seiner Rede 
an die Musikkapelle, für  

 
die überaus wertzuschät-
zende Vereinstätigkeiten 
das ganze Jahr über und 
das große Engagement al-
ler Musikerinnen und Mu-
siker.
Ehrungen für verdienst-
volle Tätigkeiten
Im Rahmen der Gene-
ralversammlung wurden 
langjährige Mitglieder der 
Musikkapelle Eichberg ge-
ehrt und vom steirischen 
Landesverband ausge-
zeichnet, sowie die zuge-
hörigen Ehrenabzeichen 
verliehen.

Terminvorschau

20.04.2024
Frühlingskonzert im GZL 
Lafnitz - Beginn: 19:30 
Uhr

01.05.2024
Maibaum aufstellen! Dorf-
platz Eichberg

Bild: Verleihung von Abzeichen und Urkunden an 
langjährige Mitglieder der Musikkapelle Eichberg für 
verdienstvolle Tätigkeiten in der steirischen Blasmusik.

Bild: Flügelhornist der MK Eichberg Reinhard Pausackl 
legte erfolgreich die Prüfung zum ÖBV - Stabführer ab.
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Bauberatung

Baubewilligungspflichtige Verfahren

Das Verfahren für 
bewilligungspflich-
tige Bauvorhaben 

sieht eine Bauverhandlung 
und einen damit einherge-
henden Ortsaugenschein 
vor.

Bauvorhaben im bewilli-
gungspflichtigen Verfah-
ren
•	 Neu-, Zu- und Umbau-
ten von baulichen Anlagen
•	 größere Renovierungen
•	 Nutzungsänderungen
•	 Abstellflächen für Kraft-
fahrzeuge
•	 Feuerungsanlagen für 
feste oder flüssige Brenn-
stoffe von mehr als 400 
kW
•	 Photovoltaikanlagen 
mit einer Kollektorleistung 
von mehr als 500 kWp
•	 solarthermische Anla-
gen mit einer Brutto-Flä-
che von mehr als 3.000 m²

•	 Lagerung von brennba- 
ren Flüssigkeiten
•	 ortsfeste Aufstellung 
von Motoren, Maschinen, 
Apparaten und Ähnli-
chem, wenn die Errichtung 
ebendieser Auswirkung auf 
die Festigkeit haben, den 
Brandschutz beeinflussen, 
Gefährdungen herbeifüh-
ren oder dergleichen.
Bei diesen Arten von Bau-
vorhaben sind eine Viel-
zahl an zusätzlichen Fak-
toren zu beachten.
Erforderliche Unterlagen 
und Ablauf im bewilli-
gungspflichtigen Bauver-
fahren

Die Einreichunterlagen 
beinhalten neben dem 
Bauansuchen unter ande-
rem
•	 Grundbuchauszug der 
Liegenschaft
•	 Anrainerverzeichnis
•	 Angaben zur Bauplatz-
eignung
•	 Beschreibung des Bau-
platzes und der baulichen 
Anlage
•	 Berechnung der Brut-
togeschoßflächen und Be-
bauungsdichten
•	 Angaben und Berech-
nungen zum Bodenversie-
gelungsgrad
•	 Energieausweis sowie 
Berechnungen der U-Wer- 

 
te
•	 Angaben zu Hei- 
zungsanlagen sowie 
Schallberechnungen bei 
Luftwärmepumpen und 
Klimaanlagen
•	 Darstellung und Be-
rechnungen zu Gelände-
veränderungen
•	 Angaben zu Ver- und 
Entsorgungseinrichtungen 
aller Leitungsträger un
•	 Einreichpläne mit Lage-
plan, Grundrissen, Schnit-
ten und Ansichten.

Nachdem die oben ange-
führten Unterlagen von 
einem befugten Planver-
fasser erstellt wurden, 
sind diese von den Bau-
werbern, den Grundei-
gentümern und dem Plan-
verfasser zu unterfertigen 
und schlussendlich dem 
Bauamt zu übergeben. 
Danach werden die Un-
terlagen vom Bauamt so-
wie dem bautechnischen 
Sachverständigen geprüft 
und eine Bauverhand-
lung kundgemacht. Bei 
dieser werden neben den 
Grundeigentümern, den 
Bauwerbern, den Planern, 
den erforderlichen Sach-
verständigen auch die re- 
levanten Anrainer, in der 
Regel bis 30m Entfernung 
zur Bauplatzgrenze, gela- 

 
den. Nach erfolgter positi-
ver Bauverhandlung kann 
der Baubescheid ausgefer- 
tigt werden.

Je nach Art und Umfang 
der geplanten baulichen 
Maßnahmen können noch 
weitere Unterlagen zur 
Beurteilung im Zuge des 
Genehmigungsverfahrens 
erforderlich sein.

Zur Abklärung stehen die 
Mitarbeiter des Bauamts 
den Bauwerbern und Pla-
nern beratend zur Seite.
Für die Bauberatung fin-
den in der Gemeinde 
Rohrbach monatlich fixe 
Termine statt, bei welchen 
sowohl Bauherrn als auch 
Planverfasser teilnehmen 
können. Diese Termine 
dienen der Abklärung und 
Beratung, um den Grund-
stein für ein reibungsloses 
baurechtliches Geneh-
migungsverfahren zu ge-
währleisten.

Bmstr. DI Florian Müller, 
BSc

Martin Postl | Elektrotechnik

Bahnhofstraße 4
8234 Rohrbach / L.

T +43 3338 2426
E offi ce@elektropostl.at
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Tipps für soziale Netzwerke

Fast jeder in Österreich 
nutzt in irgendeiner 
Form das Internet. Für 

Jugendliche und ihr sozi-
ales Leben sind Internet 
und Netzwerkplattformen 
unentbehrlich geworden. 
Der Umgang mit diesen 
Medien erfolgt leider im-

mer noch viel zu sorglos. 
Private Daten, wie zB Te-
lefonnummern, Wohn-
adressen udgl werden in 
Profi len gespeichert und 
machen es damit den Tä-
tern leicht, Opfer für diver-
se Straftaten zu fi nden. 
Soziale Netzwerke sind 
erst für Kinder ab 13 Jahre 
geeignet. 
Wichtig ist es, Kinder über 
soziale Netzwerke zu in
formieren bzw sie darauf 
vorzubereiten. 
Information und Aufklä-
rung ist ein sehr gutes Mit-
tel, um den Gefahren im 
Internet aus dem Weg zu 
gehen.

Tipps für Kinder und Ju-
gendliche:
• Schütze deine Privat-
sphäre: Achte darauf, wel-
che Informationen du über 
dich ins Internet stellst. Pos-
te keine Bilder oder Texte, 
die später einmal gegen 
dich verwendet werden 
könnten. Veröffentliche 
keine persönlichen Da-
ten wie Namen, Adresse, 
Handynummer, Passwörter 
etc. Verwende die Einstel-
lungen zur „Privatsphäre“, 
damit Fremde nichts über 
dich erfahren können.
• Erotische Bilder: Durch 
das Veröffentlichen oder 
Versenden von erotischen 
Fotos setzt du dich der 
Gefahr für Mobbing, Er-
pressung und gar von se-
xuellem Missbrauch aus! 
Überlege gut, welche Bil-
der du von dir veröffent-
lichst.
• Sei misstrauisch: Vie-
le Behauptungen, die auf 
sozialen Plattformen ge-
postet werden, sind nicht 
wahr. Oft ist nicht klar, wo-
her die Infos stammen. Du 

weißt nie, ob jemand wirk-
lich der ist, für den er sich 
ausgibt.
• Urheberrechte beach-
ten: Das Anbieten und 
Weiterverwenden (z.B. in 
Blogs, Profi len) von Mu-
sik, Videos, Bildern und 
Software ist – ohne Einwil-
ligung der Urheber/innen 
– verboten. Mehrere Tau-
send Euro Strafe können 
die Folge sein. 
• Vorsicht bei Gratisan-
geboten: Kostenlos ist sel-
ten etwas. Sei besonders 
misstrauisch, wenn du 
dich mit Namen und Ad-
resse registrieren musst.
Soziale Netzwerke sollten 
aber nicht verteufelt wer-
den. Es kann sogar helfen, 
Freundschaften zu pfl egen, 
mit Verwandten in Kontakt 
zu bleiben und das, was 
für jemand wichtig ist, mit 
Freunden und Familien-
mitgliedern zu teilen. 

Johann Wetzelberger, 
KontrInsp

PI Kommandant 
Rohrbach/L

Mach Gesundheit zum Beruf! 
Mehr Infos und Ausbildungsstarts auf www.
gesundheitsausbildungen.at oder kontaktieren 
Sie direkt die Schule in Bad Radkersburg!
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Heizungstausch

Die Förderungen für Sanierung und Heizungstausch 
sind so hoch wie nie! 

Aber wer hat den Durchblick?

Wer sanieren oder 
seine Heizung 
tauschen möch-

te, sollte heuer die Gele-
genheit nutzen. Die För-
dermöglichkeiten sind so 
gut wie nie zuvor. Jedoch 
ist der Förderdschungel 
auf den ersten Blick nicht 
leicht zu durchschauen. 

Hier ein Versuch, grundle-
gende Infos für Privatper-
sonen zusammenzustel-
len, die immer wieder bei 
den Energiesprechtagen 
Thema sind:

• Landes- und Bundesför-
derungen können mitein-
ander kombiniert werden.
• Bundesförderungen 
sind ausschließlich online 
und im Vorhinein zu bean-
tragen unter www.umwelt-
foerderung.at 
• Landesförderungen be-
treffend Heizung fi ndet 
man unter www.wohnbau.
steiermark.at/oekofoerde-
rungen, Landesförderun-
gen betreffend Sanierung 
fi ndet man unter www.sa-
nieren.steiermark.at
• Die meisten Landesför-
derungen sind ebenfalls im 

Vorhinein zu beantragen 
(online oder per Post). Aus-
nahmen: Bei der „kleinen 
Sanierung“ wird im Nach-
hinein um Förderung an-
gesucht, die Rechnungen 
dürfen nicht älter als zwei 
Jahre sein. Und bei einem 
Fernwärmeanschluss er-
folgt die Abwicklung über 
den Fernwärmebetreiber. 
Der Förderwerber muss 
sich um nichts kümmern.
• Der Einbau einer ei-
genen Biomasseheizung 
oder Wärmepumpe wird 
nur dann gefördert, wenn 
der Anschluss an ein Nah/
Fernwärmenetz wirtschaft-
lich gesehen nicht möglich 
ist.
• PV-Anlagen bis zu einer 
Größe von 35 kWp sind 
mehrwertsteuerfrei. Somit 
entfällt eine weitere För-
derung. Über 35 kWp ist 
nach wie vor die OeMAG 
die Stelle für die Förderab-
wicklung. Für 2024 sind 
noch keine Termine für die 
Einreichung veröffentlicht 
(www.oem-ag.at)
• Bei der Sanierung kann 
man grundsätzlich unter-
scheiden zwischen der 
umfangreichen Sanierung 

und der Sanierung von ein-
zelnen Bauteilen (Bund: 
„Einzelbauteilsanierung“, 
Land: „kleine Sanierung“). 
Je nachdem, in welchem 
Umfang saniert wird, gel-
ten andere Kennwerte, die 
erreicht werden müssen 
(Bund: www.umweltfoer-
derung.at, Land: www.sa-
nieren.steiermark.at) 
• Die „kleine Sanierung“ 
bietet Förderungen für 
sehr viele Maßnahmen, 
u.a. den Tausch einer al-
ten Biomasseheizung oder 
Wärmepumpe auf eine 
neue, oder die Förderung 
einer PV-Anlage, auch 
wenn diese schon von der 
OeMAG gefördert wurde! 
(Achtung: Rechnungen 
dürfen max. 2 Jahre alt 
sein, s.o.)
• Für die meisten Förde-
rungen ist ein Energieaus-
weis oder die Absolvie-
rung einer Energiebera-
tung Voraussetzung. Hier 
fi nden Sie den Kontakt zu 
den steirischen Energiebe-
ratern, die im Vorfeld zu 
kontaktieren sind: www.
ich-tus.steiermark.at
• Für Personen mit sehr 
geringem Einkommen 

gibt es Förderungen bis zu 
100 %! Man muss sich im 
Vorfeld online registrieren 
unter www.sauber-heizen.
at. Dann folgt die Prüfung 
des Einkommens und alle 
weiteren Schritte werden 
eingeleitet.

Wenn Sie Ihr Projekt im 
Detail besprechen möch-
ten, wenden Sie sich an 
die Energieregion Wech-
selland oder gleich direkt 
an einen Energieberater 
bzw. eine Energieberaterin 
in der Region!
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Kindergarten und VS Eichberg

Magic Moments
Zauberfest „Großse zaubern für Kleine“

Zu lange wach geblieben? – Pyjamaparty im Kindergarten

Faschingsumzug: 
„Das ganze Haus tanzt!“
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Schulen  Rohrbach

Auto bauen in der Schulstufe 2 im technischen Werken 
Mit Begeisterung haben die SchülerInnen der Schulstufe 
2 der VS Rohrbach aus allerlei, z.T. selbst gebastelten 
Materialien ein Auto selbst entworfen und gebaut. Jedes 
Auto sollte Räder, eine Achse und ein Gehäuse haben. 
Alle anderen Ideen durften frei umgesetzt werden! Die 
Ergebnisse sind wirklich gut geraten!

„Wer anderen eine Blume sät, blüht selber auf“ - so 
lautet das Motto des Vereins „Von Mama zu Mama“, der 
sich für das Wohl von Familien in der Region einsetzt, 
mit denen es das Leben nicht immer gut gemeint hat. 
Schnell, vielfältig und unbürokratisch wird geholfen. 

Darum gab es heuer erstmals die Schulsammlung der 
VS Rohrbach für den Verein „ Von Mama zu Mama „ 
und noch dazu war es ein voller Erfolg! Den die fleissi-
gen Kinder haben sage und schreibe € 1392 gesammelt 
und sorgen somit, dass wieder mehreren Familien in 
der Oststeiermark schnell und unbürokratisch geholfen 
werden kann. 

Danke an die VS Rohrbach an der Lafnitz für wahnsin-
nig tolle € 1392.

English in Action - Projektwoche für die 3. und 4. Klas-
sen an der MS Rohrbach
Gemeinsam mit Dale und seinem Team (Ali, Ella und 
Luke) aus dem Vereinigten Königreich, tauchten die 
Schülerinnen und Schülern der dritten und vierten Klas-
sen wieder eine Woche lang in die englische Sprache 
und Kultur ein. Im Mittelpunkt der ereignisreichen Pro-
jektwoche standen Spaß und Motivation, lustige Akti-
vitäten und kleine Projekte, Wettbewerbe und Sprach-
spiele, wobei es immer um die kreative und effiziente 
Verwendung der englischen Sprache ging. Im Rahmen 
einer Abschluss-Show präsentierten die Kinder am Frei-
tag die selbst verfassten Sketches - und das Publikum 
war wie immer begeistert. 

Vienna‘s English Theatre: THE LITTLE PRINCE
„Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist 
für die Augen unsichtbar.“
Dieses Jahr machte das Vienna English Theatre im Rah-
men der Schooltours Tournee wieder bei uns an der 
Rohrbacher Mittelschule Station. Aufgeführt wurde das 
Stück “The Little Prince” von Antoine de Saint-Exupéry, 
welches als Buch bereits in 382 Sprachen übersetzt wur-
de und eines der meistgelesenen Bücher der Welt ist. 
Die Geschichte erzählt von der wundersamen Begeg-
nung zwischen dem Kleinen Prinzen und einer Pilotin, 
die in der Wüste notlanden musste. 
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Schulen Rohrbach

Sport in der Region
Für die Schüler*innen der ersten und zweiten Klasse der 
MS Rohrbach an der Lafnitz war vom 5. bis 9. Februar 
Sport angesagt. Sie verbrachten eine aktive und erlebnis-
reiche Woche. Einerseits wurden in dieser Woche vier 
unterschiedliche Skigebiete im Joglland erkundet und 

andererseits wurde auch ein Regenerationstag in der 
Therme Stegersbach eingelegt. 

Action und Entspannung - die perfekte Kombination, 
wie wir fi nden!

Einen guten Start in die warme Zeit und 

Frohe Ostern
wünscht

Frohe Ostern
wünscht

Frohe Ostern
wünscht

Frohe Ostern
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Emily Ganster
Geboren: 20.11.2023
Eltern: Mariia Smyrnova-
Zamkova  und Martin 
Ganster

Moritz und Mathias Trieb 
Geboren: 07.12.2023
Eltern: Julia Krausler und Lukas Trieb

Ivan Bko 
Geboren: 11.12.2023
Eltern: Zalicha und Hani 
Bko

Viktor Wallner 
Geboren: 04.01.2024 
Eltern: Olga Bova und 
Robert Wallner 

Emil Karl
Geboren: 01.12.2023
Eltern: Marlene und Dominik 
Schmid


